
Teppiche und textile Bodenbeläge

Unterhaltsreinigung
Es empfiehlt sich, die lose auf der Oberflä-
che liegenden Verschmutzungen wie Flusen, 
Tierhaare, Staub, Sand, Kies usw. aufzuneh-
men, damit sie nicht in den Flor eingetreten 
werden. Verwenden Sie einen Bürstensau-
ger mit rotierender Bürste. Achten Sie beim 
Bürstensauger darauf, dass Sie die höhen-
verstellbare, rotierende Bürste auf die ent-
sprechende Florhöhe Ihres Teppichbodens 
einstellen. Bürstensauger dürfen für sehr 
hochflorige oder ganz grobnoppige Teppiche 
nicht verwendet werden. Die Unterhaltsrei-
nigung, bestehend aus Staubsaugen und 
Fleckenentfernung, ist entscheidend für 
die Sauberkeit des Teppichbodens und ver-
längert das Intervall einer Zwischen- oder 
Grundreinigung erheblich. 

Zwischenreinigung
Wenn der Teppichboden an einigen Stellen 
stärker verschmutzt ist (z.B. Laufzonen, Ein-
gangsbereiche etc.) sollte eine Zwischenrei-

nigung vorgenommen werden. 
• Mit dem Bürstensauger gut saugen.
• �Vorhandene Flecken speziell behandeln 

(siehe Fleckentabelle).
• �Trockenreinigung  z.B. mit Reinigungspul-

ver. Ausgenommen davon sind Kugelgarn 
und Nadelfilzbeläge. Beachten Sie die 
speziellen Reinigungs- und Pflegeanleitun-
gen der Hersteller.

Grundreinigung
Jeder textile Bodenbelag benötigt über die 
tägliche Pflege und die Zwischenreinigung 
hinaus in gewissen Abständen je nach In-
tensität der Anschmutzung eine Grundrei-
nigung. Sie wird dann notwendig, wenn der 
Teppichboden grossflächig verschmutzt ist.
Durch die Grundreinigung wird die best-
mögliche Schmutzentfernung und Wieder-
herstellung der ursprünglichen Gebrauchs-
eigenschaften und der Optik erreicht. Die 
Grundreinigung sollte von einem Fachmann 
vorgenommen werden, der über Maschinen 

und Hilfsmittel nach neuestem Stand der 
Reinigungstechnik verfügt und aufgrund 
seiner Fachkenntnisse das geeignete Reini-
gungsverfahren im Hinblick auf Verschmut-
zung, Teppichbeschaffenheit, Verlegeart und 
Unterboden auswählt.

Verfahren
Folgende Verfahren eignen sich für die 
Grundreinigung:
• �Sprühextraktion (ausgenommen Doppelbö-

den, lose verlegte Teppiche, Teppiche mit 
Juterücken oder verspannte Teppichböden)

• Shampoonieren
• Kombination beider Verfahren
• �Trockenreinigung mit Teppichgranulat 

(Herstellerhinweise beachten) oder mit 
Textilpads

• Trockenreinigung laut Herstellerhinweis

• ���ACHTUNG: Dampfreinigungsgeräte  
eignen sich nicht!
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Teppiche und textile Bodenbeläge

Fleckenentfernung
Voraussetzung für eine erfolgreiche Flecken-
entfernung ist das Erkennen der Fleckenart 
und die richtige Vorgehensweise. Alle Hin-
weise bezüglich Reinigungsmaterial und 
Methodik beziehen sich auf den privaten 
Bereich und auf Teppiche aus 100 % reiner 
Schurwolle. Teppiche aus synthetischen 
oder gemischten Garnen dürfen nach der 
gleichen Methode behandelt werden.

Fleckenentferner
• �Fleckenentferner für die Kleiderpflege 

eignen sich auch für Teppiche. Den Fle-
ckenentferner immer auf ein weisses Tuch 
geben und damit den Fleck betupfen.

• �Flecken möglichst sofort behandeln.
• �Vorsichtig den lose liegenden Schmutz 

mit Löffel oder Messer abkratzen und 
ausbürsten.

• �Flüssigkeiten mit saugfähigem weissem 
Tuch oder Haushaltspapier auftupfen. 
Den Fleck jedoch nicht verreiben. Mit koh-
lesäurehaltigem Mineralwasser lassen 
sich viele Flecken wegmachen, falls sofort 
gehandelt wird.

• �Weitere Fleckenentfernungen gemäss Fle-
ckentabelle (siehe nächste Seite)

• �Um die Verträglichkeit des zu behandeln-
den Materials mit dem Reinigungs- oder 
Pflegemittel zu überprüfen, ist vorerst an 
einer unauffälligen Stelle eine Probe vor-
zunehmen.

• �Lösungsmittel als Fleckenentferner nie 
direkt auf den Teppichboden, sondern im-
mer auf einen Lappen auftragen.

• �Fleck generell von aussen nach innen be-
handeln → NICHT REIBEN, NUR ABTUPFEN!

• �Nach Einwirken des Teppichshampoos 
dieses mit einem Tuch aufsaugen. Mit kla-
rem Wasser nachwaschen, nicht begehen. 
Nach vollständiger, kristalliner Austrock-
nung absaugen.

• �Grundsätzlich immer zuerst mit klarem 
Wasser behandeln. Meist genügt dies.

• �Reinigungsmittel-Rückstände unbedingt 
ver-hindern, da der Teppich sonst schnel-
ler schmutzig wird.

Naturfaserteppiche 
(Kokos / Sisal / Leinen / Jute / Flachs)
Naturfaserteppiche sind für eine Sprühex-
traktion nicht geeignet. Beachten Sie die 
speziellen Reinigungs- und Pflegeanleitun-
gen der Hersteller.

Schurwollteppiche
In den ersten Wochen lösen sich Kurzfasern 
heraus und zeigen sich an der Oberfläche 
eines neu verlegten Schurwollteppichbo-
dens. Genau das zeichnet jedoch einen 
Teppichboden guter Qualität aus. Intensives 
Staubsaugen genügt. Auf Wollqualitäten pH-
neutrale Produkte verwenden, da stark alka-
lische Produkte schädlich sind.

Orientteppiche / Berber / Kelime / Hand-
webteppiche / Maschinenteppiche
Je nach Beanspruchung muss der Orient-
teppich fachgerecht gereinigt werden. Es ist 
riskant, die Reinigung selbst vorzunehmen. 
Jeder Orientteppich ist ein Einzelstück und 
verlangt Rücksicht auf alle Besonderheiten 
in Material, Struktur und Färbung.
Die Reinigung erfordert solide Fachkenntnis-
se. Wenden Sie sich darum bitte an einen 
Fachmann. Bei einer fachmännischen Voll-
reinigung wird der Teppich gewaschen und 
dabei von allen klebrigen und scharfkanti-
gen Schmutzteilchen befreit. Die seriöse 
Reinigung gibt dem Orientteppich sein ur-
sprüngliches Aussehen und die Leuchtkraft 
der Farbe zurück.
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Teppiche und textile Bodenbeläge

Lack
Bei einem frischen Fleck mit Terpentin (bei 
Lack auf Ölbasis) oder mit Wasser (bei Lack 
auf Wasserbasis) reinigen. Bei einem ein-
getrockneten Fleck vorsichtig mit grobem 
Schleifpapier abreiben. Eine Teppichsham-
poolösung verwenden und mit kaltem Was-
ser nachwaschen.

Lippenstift / Make-up / Körpercreme
Mit einem in Fleckenentferner getränkten 
Tuch abtupfen. Mit Teppichshampoolösung 
nachbehandeln und mit klarem Wasser nach-
waschen.

Milch / Eier / Rahm / Joghurt
Kaltes Wasser und Teppichreinigungsmittel 
verwenden und mit einem Tuch abtupfen. Mit 
Teppichshampoolösung behandeln und mit 
klarem Wasser nachwaschen.

Möbelpolitur / Schuhcreme
Mit einem in Fleckenentferner getränkten 
Tuch abtupfen. Mit Teppichshampoolösung 
nachbehandeln und mit klarem Wasser nach-
waschen.

Nagellack
Den Fleck mit farblosem (nicht ölhaltigem) 
Nagellackentferner oder Aceton abtupfen.

Obst / Fruchtsaft
Den Fleck mit kaltem Wasser auswaschen. 
Teppichshampoolösung verwenden und mit 
klarem Wasser nachwaschen. Bei starker 
Verfärbung etwas Zitronensaft oder Putzes-
sig beigeben.

Rost
Den Fleck mit Rostentferner abtupfen (vor 
der Anwendung an einer nicht sichtbaren 
Stelle auf Farbechtheit prüfen) und mit kla-
rem Wasser nachspülen.

Schokolade / Kakao
Den Fleck mit lösungsmittelhaltigem Flecken-
entferner abtupfen. Mit einem in Teppich-
shampoolösung getränkten Tuch behandeln. 
Mit klarem Wasser nachwaschen.

Teer / Altöl
Mit einem mit lösungsmittelhaltigem Flecken-
entferner getränkten Tuch oder Reinbenzin 
bearbeiten. Teppichshampoolösung verwen-
den und mit klarem Wasser nachwaschen.

Tinte 
So weit wie möglich mit Löschpapier, saug-
fähigem Tuch oder Haushaltspapier aufneh-
men. Mit Wasser und Teppichshampoolö-
sung behandeln.

Urin
Schnell handeln. Urin mit einem Tuch oder 
Haushaltspapier abtupfen. Mit einem Tep-
pichshampoo nachbehandeln. Mit klarem 
Wasser gut auswaschen.

Alkoholische Getränke / Wein
Mit saugfähigem Tuch abtupfen. Rest mit 
Wasser verdünnen und auftupfen. Mit Tep-
pichshampoo nachbehandeln. Mit klarem 
Wasser nachwaschen.

Blut / Eiter
Mit saugfähigem Tuch abtupfen. Sofort mit 
kaltem Wasser nachwaschen. Mit trockenem 
Fleckenschaum oder Teppichshampoolösung 
bearbeiten. Anschliessend den Teppichboden 
nochmals mit klarem Wasser nachwaschen.

Butter / Öl / Fett / Suppe / Salatsauce
Feste Bestandteile mit stumpfem Messer 
entfernen. Ein Tuch mit Fleckenentferner für 
Fettflecken befeuchten und die Stelle damit 
bearbeiten. Mit Teppichshampoo nachbehan-
deln und mit klarem Wasser nachwaschen.

Café / Cola / Tee 
Den Fleck mit Teppichshampoolösung entfer-
nen. Mit einer Lösung aus Wasser und Putz-

essig (10:1) behandeln. Mit klarem Wasser 
nachwaschen.

Kaugummi
Mit einem mit Eiswürfeln gefüllten Plastik-
sack vereisen. Danach den gefrorenen Kau-
gummi mit einem Hammer zerschlagen und 
Reste ausbürsten. Feine Restverschmutzung 
mit Spiritus wegtupfen.

Kerzenwachs
Kalten Wachs so weit wie möglich vorsichtig 
ablösen und den Fleck mit einem lösungsmit-
telhaltigen Fleckenentferner behandeln.

Klebstoff
So weit wie möglich entfernen. Mit Aceton 
abtupfen.

Kugelschreiber / Filzstift
Mit chemisch reinem Alkohol abtupfen. Da-
nach mit Teppichshampoolösung behandeln 
und mit klarem Wasser nachwaschen.
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